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Gemeinsames Leben und Erleben in Marzahn-Mitte
Das generationsübergreifende Projekt „Begegnung im Kiez“ richtete sich 
an verschiedene Gruppen von Migrant/-innen und an Einheimische aus 
dem Kiez-Haus Marzahn und aus dem Bezirk. Auf der Basis niedrigschwel-
liger Kontaktarbeit sollten herkunftsübergreifende Veranstaltungen und 
Kleinstprojekte initiiert und umgesetzt werden. Die Arbeit sollte sowohl 
innerhalb der informellen ethnischen Netze, wie auch mit den Partnern 
im Stadtteil erfolgen. Die einzelnen Gruppen entwickelten selbst die The-
men und Schwerpunkte für die Veranstaltungen, in denen sie u.a. ihre Kul-
tur und Lebensweise vorstellten, aber auch in den Dialog treten wollten. 

Die Begegnung „Wolgadeutsche Hochzeit“ fand am 14.11.2008 im Kiez- 
Haus Marzahn statt. Hochzeitsbräuche und -sitten verschiedener Regio-
nen, Generationen und Religionen wurden dargestellt und russische Spei-
sen serviert.

In der Veranstaltung „Vietnam – so nah, so fern“, am 28.11.2008 im Kiez-
Haus Marzahn, wurde eine Fotoausstellung präsentiert. Musikalische 
Darbietungen und die Vorführungen einer Kampfsportgruppe, in der viet-
namesische und einheimische Jugendliche trainieren, begeisterten das 
Publikum.

Die Begegnung „Dr. Martin Luther – deutsche Sprache, Reformation und 
wir“, am 5.12.2008 im Stadtteilzentrum, fand besonderen Zuspruch bei 
den 40- bis 60-Jährigen. Die Veranstaltung wurde in enger Zusammen-
arbeit mit der Pastorin des Gemeindezentrums Marzahn-Nord, Frau Dr. 
Dang organisiert.

Mit der Begegnung „Weihnachtsmann trifft Schneeflöckchen im Bambus-
hain“, am 19.12.2008 im Kiez-Haus Marzahn, vereinten sich Akteure und 
Besucher/-innen der vorangegangenen Begegnungen bei Spielen für Kin-
der und Eltern aus Vietnam, Russland und Deutschland.

Die gemeinsame Teilnahme 
von Migrant/-innen an den 

Veranstaltungen förderte 
das Interesse an gemein-

samer Kommunikation so-
wie Respekt und Akzeptanz 
untereinander. Der Wunsch 
nach einer Fortführung des 

Projektes im Jahr 2009 wur-
de klar formuliert.

Die Begegnungen wurden 
in Wort und Bild dokumen-

tiert. Daraus wird bis zu den 
„Interkulturellen Tagen“ im 
September 2009 eine klei-

ne Ausstellung gestaltet. 

Traditionelle Musikdarbietung zum 
Themenabend „Vietnam“

» Handlungsziel 2.2.: Es finden generationsspezifische und generatio-
nenübergreifende Projekte statt, in denen Minderheiten verstärkt in die 
Gestaltung der Wohnquartiere und Lebenswelten einbezogen werden.


